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NÖN-Leserreisen

Traumurlaube entdecken: NÖN.at/leserreisen 
oder direkt buchen unter 02742 / 354 681NÖN ist Vielfalt.

LANDESWEITLOKALAUSGABE

€3,80Woche 44/2024

NÖN-Abonnenten 
haben’s besser 
Aktuelle Angebote und exklusive Vorteile für 
Abonnenten gibt es nur im NÖN-AboClub 

BEILAGE ABOCLUB

abo@noen.at NÖN.at   ABO: 050 8021-1802

NÖ auf  
einen Blick. 

Meine Region 
im Fokus.

tele – das  
Fernsehmagazin
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Durch und durch Niederösterreich 

Mit Politik, Wirtschaft, 
Chronik, Kultur,  
Sport und Society

Relevante und wert-
volle Nachrichten aus 
meiner Gemeinde.

Gratis TV-Magazin in  
jeder NÖN-Ausgabe

Seite 20

Die NÖN begeistert ihre Leser mit  
der größten Redaktion des Landes.  
So sind wir immer ganz nah am  
Geschehen. Unsere Mitarbeiter  
berichten direkt vor Ort, damit  
Sie entscheidend mehr wissen.
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Rom 
mit Papstaudienz
20. bis 24. Oktober 2025 

3. bis 7. November 2025 

ab € 1.299,– 
inkl. Flug, p.P. im DZ

Malta 
Insel zwischen Europa und Afrika 
13. bis 17. Oktober 2025

27. bis 31. Oktober 2025

ab € 849,– 
inkl. Flug, p.P. im DZ

Nürnberg 
Bayerische Kulturschätze 
zwischen Donau und Tauber
8. bis 11. Dezember 2025 

ab € 699,–  
inkl. Bus, p.P. im DZ

MANNERSDORF Nach 19 Jahren
Pause fand sich im Jahr 2022
eine engagierte Truppe an
Stammgästen des Freibads zu-
sammen, um die Badolympiade
wiederzubeleben. Und die Re-
sonanzwar gleich imersten Jahr
riesengroß. 14 Teams ritterten
in bunten, kreativen Verklei-
dungen bei den verschiedenen
Disziplinen um den Sieg. Dabei

Badolympiade
in vierter Runde
Der Spaßbewerb imMannersdorfer Freibad
findet heuer nicht im Juli, sondern erst
am letzten Ferienwochenende statt.

geht es in erster Linie um den
Spaß. Denn gefordert werden
die Teilnehmer etwa bei Bewer-
ben wie dem Staffelrutschen,
dem Ringtauchen oder dem
Luftmatratzenwettrennen.

Und so soll die beliebte Ba-
dolympiade auch heuer wieder
stattfinden. Nur dieses Mal an
einem neuen Termin, nicht im
Juli, sondern erst am letzten Fe-

rienwochenende, nämlich am
Samstag, dem 30. August. „So-
mit bleibt den ganzen Sommer
lang Zeit, sich gut vorzuberei-
ten, Teams zu bilden und sich
vor allem Gedanken zu Themen
rund um Kostümierung, Story-
telling beim Turmspringen,
richtiger Musikwahl und guten
Inszenierungen zu diesem Jux-
bewerb zumachen“, sagt Danie-
la Pinter vom Komitee, das die
Badolympiade organisiert.

Start ist am 30. August um
13.30. Anmeldeschluss für die

VON SUSANNE MÜLLER

NEUER TERMIN

 Kreative Idee: Bei der Badolympiade im Vorjahr stach im Mannersdorfer
Freibad die Titanic „in See“.
Foto: Badolympiade Mannersdorf

teilehmenden Teams ist um 13
Uhr. JedesTeambesteht aus drei
Wettkämpfern, zusätzlich kön-
nen zwei Ersatzmitglieder no-
miniert werden. Die Altersgren-
ze liegt bei 12 Jahren. „Das Bad
Olympiade Komitee freut sich
auf zahlreiche aktive Teilneh-
mer undnatürlich auch aufviele
Zuseher, die die Olympioniken
mit Begeisterung anfeuern“, so
Pinter. Im Anschluss an die
Olmpiadewird gegrillt, ab 19.30
Uhr sorgen die DJs Dani und
Sturmi für Stimmung.
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Der ASK Mannersdorf hat auf
dem Transfermarkt zugeschla-
gen und dabei einen vielver-
sprechenden Coup gelandet.
Denn es kommt mit Simon Sta-
chura ein Stürmer aus Haitzen-
dorf (2. Landesliga West). Der
27-jährige Slowake startete erst
im Sommer des Vorjahres seine
Fußballkarriere in Österreich
und dockte eben in Haitzendorf
an. Davor sammelte er in der 2.
Liga in der Slowakei seine Er-
fahrung.

In 28 Spielen für Haitzen-
dorf erzielte er 16 Tore. Jetzt soll
er es in Mannersdorf krachen
lassen. Wie der ASK an den
Goalgetter herangekommen ist?
„Er wurde uns angeboten“, be-
richtete Obmann Johannes Hor-
vath. Ein Manager brachte Sta-
chura in Mannersdorf ins Spiel,

Mannersdorf holt sich Stachura
Der ASKMannersdorf hat mit Simon Stachura (27) einen Stürmer
an Land gezogen. In der Vorsaison traf der Slowake 16Mal.

Hintergrund dürfte die räumli-
che Nähe zu Bratislava gewesen
sein. „Er wollte nicht mehr so
weit fahren. Bei uns hat er es nä-
her und er hat eine Fahrgemein-
schaft“, so Horvath.

Jede Menge Power
in der Offensive

Mannersdorf und das Tore
schießen, das war in der Ver-
gangenheit oftmals das Prob-
lem. Der Verein bemühte sich
immer wieder um gute Angrei-
fer, richtige Transfergranaten
schlugen aber selten bis gar
nicht in der Kurt Melka-Arena
ein. Mit Tugay Arslan und Sta-
chura hat der ASK aber nun so-
gar zwei potenziell Torjäger im
Kader. Und im Mittelfeld gibt es
mit Nikola Djordjevic, Tarik Yil-

diz, AdrianMujcic und den (hof-
fentlich bald wiedergenesenen)
Neki Oda eine Nachhut, die im-
mer für ein Tor gut ist oder die-
ses dementsprechend vorberei-
ten kann.

Vier Abgänge, darunter
Innenverteidiger Mader

Eine Kaderbaustelle ist jetzt
noch offen: „Wir brauchen noch
einen Sechser“, versicherte Hor-
vath aber, dass man mit den
Transferverhandlungen schon
sehr weit ist. Der Neuzugang
soll sodanndie Lücke schließen,
die sich mit dem Abgang von
Matus Mader auftut. Mit dem
24-jährigen Slowaken, der erst
imWinter zu den Grün-Weißen
gewechselt ist, waren die Man-
nersdorfer nicht ganz zufrie-
den.Weiters verlassen Jovica Jo-
vic-Sofrenic, Julian Aigner und

VON CHRISTOPHER SCHNEEWEISS

2. LANDESLIGA OST

Arif Kilicaslan den Verein. „Ich
denke, dass wir gut aufgestellt
sind“, freuen sich Horvath und
Co. schon auf den Startschuss
zurVorbereitung.

 Endstation. Matus Mader wurde
nicht mehr weiter verpflichtet. Er
verlässt den ASK Mannersdorf.
Foto: Christopher Schneeweiß


Dauerjubel!
Gleich 16 Mal
wurde Hait-
zendorf-Stür-
mer Simon
Stachura
(Mitte) in der
Vorsaison von
seinen Mit-
spielern um-
jubelt. Denn
so oft schoss
er den Ball ins
Eckige. Ein
Kunststück,
das er auch in
Mannersdorf
massenhaft
vorführen
soll.
Foto: Reisin-
ger
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